
Du Macht 
Frage-, old die Verrinthen 
M Besitzrkchs aus dsen Nord- 

I und dessan Umyvugkg Seiten-d 
W kömmt, tsst schon deshalb 
Der zu entfchejsdrm weil man es 

M echt wuß, osb der nördlechftc 
M der Erde aus Land ask-r Was- 
ser besteht Im beste-ten Fell fis-ums 
Um Nation berechtigte Ansprach- 
Isvbesx Hm man es aber km: einer 

zu Unm, dann könnten du- Vet- 
« 

Amte-n Witz davon krum- 
fQ Bestith sich dagegen dsk Nord- 
I auf einem TIMX des Festlmxdisz 
M- ist es schwer zu mrickyaw, m- 

uss wie großen The-pl die Verrimgten 
M dcwon Mrtspmchtsn förm- 
m« 

Jn »diese-r Wnsp begkritwrwde der 

W Inst-fort von der Ehimsgwk 
WILL der ais itme Autorität 
M völlkkrrechtljchemGebcm gilt, eine 
sc vielfachen, mit der Entdeckung des 
Mls zuFammmhängendm Fra- 
ISL Es kais-u, daß Tr. Cwi die 

der Vettmiigdgn Staate-n auf 
M Not-Zweck mägogogen Me. Da 
er aber als eine Prwawcksom nicht 
als Ver-tratst Unklskj Soms die Ent- 
ngwecfe www-L so konnte et 

N im Namen der VIeinngn 
M Besitz crgsr.-tfcn. Dass-gen 
tönt-te jede andere Nation, sobald sit 
einen osiiziellen Vertreter nach dem« 
Rot-M sewdet, im End-klang mit dcsmz 
Allen-eck- djesen Theil der Erde als 

III-ihrem beanspruchen ; 

wissenschawa Werth der 
We steht außer Frage Dass 
gsqm dürstets schwer denen, ausl 
ebmn etwaigen Länderzuxvcchg in Its-J 
ts- doshen Brei-en einen praktischens 

zu ziehen. Von dieser Ansicht 
man auch in MMU aus- l denn einer Depcsche zufong- 
Becmte des Staats-Zweite- 

msas WE- dtie Mänmg ab, daß 
sie Its M WEIBle nicht den 

Wtsk Buch Wen und eine 
W jene W zu bessspmchm 

W « E 
scheust WAng deß« 

D W des Not-MS weder 
s MMW Venvickelungen« 
III sum Kriege Meen wir-d Dis-» 
W hat usw-sahe Zenit-Eben- 
Æ, tue die Mike Sinkt-cra. Gras-: 

Sen-d wsd brennde Sonne-J 
set, ewiges Eis und fmree Kiste- 

MI Teon Rauh-n hervorra- 
Ide Rechts-gelehrte, daß die ch , 

Steg-ten ehre Rechte wahr-en 
, Mausgksrs:, es wäre wen-H 
ich, aus dem Nord-vol zu le- 

Jn einem foxchen Falle nnjsie 
Ue Mssxmg deie FWe folge-w 
M Niemand wie-d im Ernst glau- 
M M MW M dem Nordwl 
Ost in dessen UW für längere 

ihr Dasein stiften förmeer Nur 
Wer käm-te tin-m solchen 

Es ist bedauerlich, wenn Kranse den Ma- 
en medizinieeen oder Her und Nieren Enan 
Jena« Tag ifj ganz pedes-en Em schwa- 

chet Magen bedeutet stets schwache Magen- 
netven. Und das trifft auch denn Demn- 
need den Nieren zu in schwachen Nerven 
suchen Hülfe. Tie- etklätt, warum Tr. 
S onst Nestern-we bei Magen-, Hen: 
n Nieeeuleidea so fromm Wit. Tag 
Refwestive wirkt auf die thetfächliche Ursache 
dieser Beschwerden die veria enden .Jx-.- 
neten Nerven-· Iedensass ma en Sie einen 
Beeinch mit Ren-name für 48 Stunde-L 
Es heilt nicht so fchnes, aber Sie werden Ekx 
Ihn-lich erfahren, daß Huse konnt-L Fet- 
sauft durch Theo. gessen- 

Jn Wirte-sum tmrctn.:— 
ijri.qis Gvnixno Stil Ists 

Jahre kämpfen N. L We: .’ 

die- Geskclxickzv Heim-s 
Pom- miruijiiensz 1::d«s: riet- 

thorhmeit reden innrer-» 

Noth Irr Ansicht ds- l« 
Thoan Von der C:«.km- -- 

Mk weise eine Viernnscu «- 

Iidianem iijr die weiß-, Ei 

Wust Will er nicht ssti : 

MS damit machen? 

Ein titzelndet oder txt-Jener Lsunen wird 
durch ten Gebrauch von Tr. Zhoops Hu- 
steeemmel Schnell gelöst Und es ifi io voll- 
ständi äaemlos daßkr. Shoop den Miit- 
temt i selbst bei ganz kleinen Kindern 
nichts Anderes zu verwenden. Die neu-fin- 
Icen Blätter und zarten Siengel eines lan- 

enheilenden Betgsitauchs eben Te. 
cost hustrnmitteldefien hei enie Ei eu- 

ten· Es lindett den Usien und eilt 
« 

empfindlichen leineh nieder Lusteöhkr. 
Lein inmey kein C tote-somi, nichts Schoc- 
ies wird benut, das schädi i oder unm- 

Betian en Sie te. Ehe-oft Neh- 
Ien Sie nichts : ndeees. Zukunft durch 

The-. Ieise-e- 

Schniizel 
« 

Der Graf Zeppelm Und Mille 
seight werden in Berlin zusammen- 
stimmen, doch auf eine Wen-fahrt wird 
der smeeifaner sich nicht einlassen- 

G ist möglich, daß das Aue-mobi! 
Dei-such dek Fiugmaschine weichen 
qui-; doch wird es verschiedene un- 

tu ehme Erim-kranken hinter- ask-T 

Ihm-INDEMNI- 
III-Umsta- 

Ein Schat in Spanien ist unter 
Umständen gar kein Oles Ding, des 
Mntljch wenn et aus Andalufiesn 
staan und ein pcmr feurige Augen 
und eine ROTHE-füge Zunge- w. 
Ein fponsischek Schatz km aber such 
ein techC übles Dink fein, wenn H 

sich denen, die nicht alle werden in 
Gestalt von verlocken-den Anckbxctuns 
gen neckst und in Kosffeen Nächtng 
Vorsing oder in der Reich-fasse 
durchgebranntee Mcktvöret verbot- 

gen sem foll. IRS-essen soll hier weder 
von dem emen noch von dem andern 
du- Rode jem, sondern von einem 
mik- vetttasbelm Grid und Säbet be- 

stehenden SM, der allerdings noch 
gehoben sein MU. In dcssk Bucht von 

Vego Liegt et im 200 Jahren aus dem 

Meeresgrund Damals war getcsdc 
der ngickrieg ausgebrochen, und 
do es noch feine Kuh-J gab, io hasti- 
ejne Anzah? spanische-e Eva-kreisen mit; 
dem Tribuj der umwinan Koäosz 
men reich belade-m vorher ganz akglos j 
den W ges-getreten Dke Enge-s 
länsdee used Gesunder erheben aber( 
von dem Neben dieser Silbe-Mutes 
Wind und versuchten den Umstand( 
daß dke Schiffe wahrschemlsch von; 
dem Aus-brach der fyeipkdsextgkettenI 
noch mich-: unterrichtet wem-m ausqu 
unsern um sich der werthvollen Beim-I 
zu bemächtigen Die Rotte wurdes 
jedoch von emhgen set-Mädchens 
Kriegsschiffen gewann u D est-meinen« 
Unter deren Schar die Bucht von? 
Bist-· Die-c kenn Eahazaietnetn; 
IMM, enorm die Franzosen dem 
stützen-n zogen. FUL- dee Fpamsches 
Befchlsdabet nun den abermdchtigenl 
Feind um dte der Bei wrgelsgerkeuj 
Eies Inseln biegen sah nnd den 
HAng des Kampfes stets-ten zog ex 

sich ins zum Mutan Thal der M- 
da, wo sie sich in nordösitbchkt M 
M sue Meeren-ge von Rande zxpl Wchnäw inaick und Ueß feine- 
Saleonen dort. um sie nickt m die 
Hände des Zeindez fallen zu Kasse-n, 
in den Grund bohren Unt- da lie-j 
gen sie nun seit jener Zen, emi- hübsch 
neben der Ma: der Tamäot und 
der Esparse, die Rmi.mme und kgc 
creseetm der Eihaut-knar- und »me- 
Uteu M, der Nanto nnd die Nan- 
na, der Atem med der Termm des; 
Taro M dek Sein-Ja zustimmen ILZ 
gute Schiffen Mäe Versuche wurden i 
im Laufe du- Zen gemacht um der-E 
SOLO IU beben So erschien jmJ 
Oktober TM Ue englische Bart »En-: 
tskprife« nnd arbeitete mä: Hälse ei- 
ner qsväznlichen Tauchekglocke ein« 

ganzes Jahr lang. Sie fand EneF 
Schiffe auch an der bnwßjcsn Stelle 
mä, und man holte- Kcnwnm, Ku- 

gexn eiserne Ketten usw- izerML ask-H 
die Gad- de Mechstren wollten 
nicht zum Vorschein kommen- Nach 
der Uebetkwscsrung Sollt-n sie unter 

Holz ver-bergen gewissen sei-L um sie 
den Mitten der Seeräuber zu entzie- 
hen· Später unmnnhm ein Männ- 
Jmlienek einen Akgonamenznig nach 
Legt-: mit der Braut Use-n Messin- 
Mochde ee denken: »Das Meer Ist der 
Raum Der Hoffan « und der Za- 
källe Zaumsch M«; was es dein 
einen Wert hat wie-St es dein 

andern well-sichs in den Schoß Måt 

Hälse des Hndwikopen entdeckte et 

auch baäd vier der Schifft-. käm-i von 

ihnen wen-en noch under-ihri, da- Der-i 
reiw hatte sogar noch ask Kanoneni an Beet-. Der Juli-met bin der spa- 
nischen Regierung Fremd-in 20 Pest-z 
zrnt von Hainen mmmn m mdin en 

wac diese sannst a: mcr s: n Eise-IX sie Zick- 
welleichg sagte daß et c Ta- a tninge 
Gelmrstbeit die TM krjosp IN IM TAF- 

frage zu lösen, nicksx T id ins-»rei. 
E 

wündc Ader auch diese-r Expk san 

gelang es nichL Mkznitsllcn oh tue 
Spanier damals- daS edle Metall in 

» 

Sicherheit bringen Tonntkn oder 
nicht Bald wurde es Moder ganz 
first: kein Wassctchen mstrde mksbk ge 
turbi- und da Unfm asus dem Meeres- 
grund hart-ten die brave-n Galeonen 
wettet ans ihre Asderstebung Fest 
verlautet nun. das zur Advechslnng 
einmal wieder dir- Engl-landet- einen 
neuen Indus mit großen Mitte-In 
ausniften und mcm ist auf dessen 
Ergebnis baut-til ichcrwcxfe Cchk ge 
spannt. Sollte sich am Ende auch 
dieser spanische Schatz att- etms Fata 
Mokgana mit-appea- 2 ! 

i 
1 

TM Wllschkt Smbsosstzjek ist! noch Sk- PMbutg gesandt worden 
Um W »Nich- TrupMnngz 
kennen zu lernen E M Mk 
WIMB erfahren können wie Imp- 
M W setz-steck werd-n wes-. 

In WHAT-s- KOS» West- wie be- 
richtet wied, alle kachwm 
mä W Miten SW yet-legt 
IMM- Ob wohl die uns-zuw- 
Wuugsaeieuschsften vsvki pi- 
Dand im Spiel hatte-sc 

"" «- Is-— 

W 

EIIMWI mai-·- mw m 
W— 

·« III-eas- WW 

; sag-, Jst its-D FOR WWW 

Kartoffeln lassen sich schneller 
backen. wenn W sie zehn Minuten 
mäockzt Sie werden dadurch Wel- 
Iek durch und stach thß Mvd Dei-den 
daher. ones Its-M got-. 

Um dos Inkleben des Se- 
lee i on die Esset zu verwies-, bür- 
strt man das W mit Ciwdß aus, 
ehe man das Gelt-e hmein gibt Bei 
Anwendung W Maßregel läßt sich 
jede Akt von Geske gut Mem 

»Um beim Klopfenkleines» 
set Teppiche und Vorkeget due. 
Kutschen von der Stonge zu beschm- 
detn, wäscht man mit einem nassen-· 
nicht ganz wäwunsdenm Schener 
such vor dem safhdnsgen drt Tasme 
kräfng Tiber die Stangc Die Termde 
liegen dann fest, ohne beim Klopffan 
in kutschen 

Zum Befestigt-I der 
Steumpfholtck, die htm- 
Fig die Strijnwic bessondetd die Iri- 
dknrm nuner wendet Ins-m folgt-n- 
des profits-he Vrrsabrcn on: Man 
schneide in imstxnxltche Stsümpkc 
settlkch in der Höhe-, die stets die nom- 

Iickk sein kann-, —- die Haltet kann 
man ja ver-stellen — kleine Löcher 
und umsonst »die-W sorgfältig und 
Uti- jn der Große eines 10 Eism 
Yttickeå Meinst findet man sie bnm 
Aussehen Morgens nicht mich genug 
Das Knöwchen am Smcmpfhaigck 
wird hindurrbqkstgsckt und kann sc 
M und so sichs-r Mär-end in Im 

Stabldxiigei ist«-Zielen wie es will 
zerreiße-n kenn ce- dcn Titme me 

Das- theigcbcjmniß. Je- 
der gmnssenhaige Mensch wird dar-aus- 
bcdocht Hein. des Vriedgeheimnjß zu 
wes-ken, dennoch kann et in dieser 
Hinsich- auch ohne seinen Willen licht 
einen Ver-steh begehen Jst der Hast 
und Eile hat schon W einen ver- 

fehenttich ihm W pries et- 

brochm um dann II seinem Scherz 
zu erian, das ee im- nickp an ihn 
gerichtet wen-, väelleisk Mitteilungen 
Möniåchet und digcretet set ent- 
hielt, die nomelich mer fin den be- 
utisendsenjldtellaten bestimmt wen-:- 

Füe einen Urkfjxhlenden Menschen 
muß solche Entdeckung Gern-us pegns 
lich stän, umsomehr als unter Um- 
stdndsm noch Weitere san-angenehms- 
Folgen zu erwarten sind. artan 

sollte man stets erst sen-m die Adresse 
Men, ehe man einen Brief öffnet 

Hart gewordene Piniel 
wieder brauchbar ztzsæqs chen. Nicht mit die Reinen mit-L 
die man im Minftqnveekse traute-, 
sollte man gleich reinigt-, Ecndem 
such die großem die man im Haus« 
stand zum Weitres-n von Fenster- 
bänien und dergäejchsn benim. J- 
länger Farbe oder Mrknß nn Muse-X 
sxpen binde, um sie schwerer Käßt sie 
Sich wieder ganz entfernen; Schließlich 
verhärten die Pinsel völin und sind 
nicht mehr zu gebrauchen wenn mqu 
sie nicht einer ständian Reinigung 
umzieht-Sind »die But-Oel völlis ver- 
härtet, so löst Man Sohn in Lager 
auf zu starker Lan-ex diese stelle man 
mtf den Herb, daß sie warm bleibt- 
Nun hönse man die Pser in die 
Lange hinein (e1"ne größere Konser- 
vendose ift seht passendL daß alle 
Haare unter Lange sind- Die Piniel 
dürfen alm- njcht den Boden des Ce- 
iäßrs berühren, dadurch würden sie 
Jtnkner mit-der neue sknrbe und 
Zelan m sich ein«-sehnen sondern 
sie sinnst-n so bringen III sie vom 
Boden noch reschktch muss-. Zoll ent- 
sent nxd Nach U Stx::.de11 etneu 
ete man die Lange und klopfe die 
PtHel Häng nm einem Hammer 
und TIer dxe Farbe heraus Allwiss- 
hch werde-n sie wieder zum Gebrauch 
gut. 

Erhaltung dek Bestecke. 
Die Win, mit denen zinnebelek Zi- 
twnen. Heringe usw. geschnitten, oder 
Gabeln, die bei Saht und ähnlichom 
gebewchi waren, bekommen Flecke 
und nehmen theilweise üblen Geruch 
an. Auch ist es schl- schådlich für 
bessere Besteckh wenn Messer und 
Wer noch dem Sein-nich in der 
Küche odee nach dan ist-räumen de- 
chches umher-sie Bessere, I· B- 
siMe Beste-le ·den durch dieses 
Wiegen aut- Delzgrscsie ebenso- 
Illen diesen Ucheln hilft ein kbeinee 
W ob, den ich seit Jahren 
praktisch erprobte. Jth stellte nömlld 
In einem passenden Ort einen mästet-! 
stoßen sammt-M mit feineml 
Sand AMICI-is III-e thut es quch): 
M und stecke dahin-in sofort noch 
dem Schmach jedes säumig-Messen 
jede Ists-achte Gabel. So sind die 
seit-se met aufgehoben liegen nich- 
umhee. werden nicht ver-legt und het- 
nnWriem jeder Geruch ver- 

; OW, es bilden sieh keine Flecken- 
Jsett odetdetgt läßt sieh mit dem w 

I haftenden Sande leicht Mike-. die 

W JWM sich vtm selbst dkttch tdqs Hin-einstecken in den Sand usw 
Wdlich M det jedes-e 
DW io hoch sein daß ins-m 
die bis ans seit hineinsteckm 
km kam-instit ihm dann auch 
sku M Busen desk LMFM Bi- 
N Mzin Gott«-d und fällt ihn 
vsks sen s- 861 Ists-du ons- 

l 

i 
l 

WI 
schielen W lich rntr gleich stack-i 
dem cis-list durch Wbeu mrt 
CWM M Sand WINan 

Geschenke out Vorrat-) 
lauten· Kur Geschenke, dic- mit 
Liede und See-statt ausgewählt mur- 

derk werden wahrhafte Freude- list- 
Mrkäen Vietet sich die Gelegenszt 
to Messe matt pufsendc SCHMe send 

desng ti- aut Diese Ists-Hohe biete- 
nömlisch sehr viele bot-theilt Man 
gebt Iewsietstjg und mit Mr Ueber- 
legunsg zu Werke, weil nicht-I dennizt 
Auch die Uns-Faden erscheinen gering- 
fügssigen und tm gegebene-n Aug-kn- 
bbck ist ein schönes Geschenk zur 
Haud- 

llm Stearinfäecken emi- 

Tuch und werthvollen Stoffen Fklr 
immer zu ettstternrw wird das to mel- 
sqch qugsvandte Mittel um dessem 
sales-leiten und Mchpapirt durch ab- 
solute Kälte ersteht Die Schneider 
dringen das beschädigte Meidnnges 
stück tm einen fwltfglten Ort, tm 
Sommer in den Keller. so M iscki 
die settige Substanz völlig tu tick 
selbst krusttrt Dann wird diese an 

dem kalten Ort voriickktig bit aut das 

lette Atem Wckmbt und lernt 
Spur bleibt an der Stelle zurilct 
während durch dje Wär-ne entfernte 
Flecken leicht wieder cruschvisen 

Weiße Sonnenschikme 
aus Seide oder Mt kann man rmtz 
lmavannem weichem Seitennmllrrs 
wert-den indem man sie Strich um 

Strich mit sank-km Bürste qvburjm 
Nun muß sich jedoch bitten. den Stock 
mit Seifemvniier zu bis-speisen do eek 
hier Flecken zueücklailen würde Mit 
flarem Wasser ist mäwtsplllem do- 

nach mit trockenem weißen Tuch et- 
was zu twcknem damit das Basler 
keine Ränder binterläßt twmui man 

den Schirm autoespannt im Schat- 
ten qn stated-TM Ort M trock- 
nen leiht Fakbisge Schwur fändest 
man mit eavärmwm Mehl oder 

Kowsislcnshl 
Heim Einschlagsn von 

N ögsln dat- Springsn CSsaneUJ 
des Heile zu verhindern Jeder- 
mann, auch dis praktische Haus-from 
ficht sich simsnak gesteinigt mit Hem- 
nm usw Sagt-gis entsagt-oben Iris-n 
Nägelkmächlcsgsn in Kistchsn und 
Bretter macht man tät dir unange- 
nkhms Bohrnkmnuna. daß das Holz 
lacht spaltet Auf foan einfache 
Weise Löst sich die-Ist Spalten sichs-I 
verhäka Vor dem Befehl-gen ver- 

iste man jsdsm Nmä, indem man 

ihn mä den Kopf Kett-L PS III-We 
Musik«-läge auf die Spitzt-, Ho daß 
diss- svvoz abgestumpft wärt-. W 
das dünnsts BW wird beim 
Gottesan des Nasqu jsvt mckrt den 
kleinsten Riß bekommen 

Npsikossn In Dunst Schö- 
ne wiss-· doch noch fefts sinnst-sen 
werden mit Loch-Indem Dass-It Libsks 
genny schnell zugedeckt und ausge- 
Mm ges-Mk dann aus der Sm- 
aufiqdchxnnem crucem-, in eins-n 
Mlintz tsfsjfswllu gest-dem mit 
griägusttstn W übergossen und- 
übst Nacht Mk geskllt Muskel-ZU 
sung aus 2 Pfund ZW: 133 ins 
158 Mund Zucker-. 1 Quart Basis-r 
sian Male Mochi-n lasse-IX Am 
näckthm Tags wird des Zucker-fast 
Aufs-kocht WÄW ds- FWI 
bitten-gegeben sinmai mftochsnt 
lassen und in die Gläser Hüllt dgl 
Zucker wird noch etwas stätkst rings 
kocht dann asusgckübxt ichsk die 
Früchte gegossen und 10 Bäumen 
in Tamit gekocht 

Apkjtosenmnkmeladr. —- 

2 Winku umch- Avrckvikn werden 
posjjkt mit 11,-"-«- Pfund Zucker BL- 
Stunde unter scht fleißige-n Ums-zup- 
ken und Mchäumm qesocht 

Dosen-r Apkikosenmoki 
m e l qsd e. 2 Pfund seht reift-. weiche 
IpriMen werden MGU und ent- 
kktnt und mit gleichem Meile 
Zucker bis zum Suizwdcn unter 
fleißige-m Rühren und ARE-Zweit 
seiest-· 

Uprikojen in Regen-L 
Sehr reife-, fleckenlose speist-Sen wet- 
den Mdchem mit Wiss-endet 
Mns Wovssm in Usstfisläiet 
gefüllt, mit Stettin-tot tmd Wut 
absetwsckneten Bei-sammt Munde-n 
und mindestens 14 Tage bis zum Oe- 
brcuche ftchen gelassen Kosnckmis 
schme- 174 Mund smktt IM IX- 
Osam Wer zum W Iris-sen 
Wen lassen und M I-« Quart 
Mo tethen Mngüst verwen- 
IM 

Issscvsiea « Mut-melodi- 
quf franzöftiche sti. Blrflcch 
köstlich schnell und halt-bat sind in 
md fohende Akt. Uns 2 Pfund mit-. 
entfernte Ipntoien 1 Pfund grob ge- 
sioßenen Zucker in einu- Summa- 
schjifsel mit den seinen Böndm z» 
drücken, durchs-IMM. 24 Stunden ask 

kahlem Dtt steh-M Mit-I der Rucke- 
seritißt d- SMM M dann iäjl 
man sie unter Mten ein-ge Msle 
nitffiedew bis des Saft dickkich sit. 
füllt sie in Gläser am nächsten qu 
lmt man Mspsskblöttchen in Man 
geknickt-M M Stückchen Zucker 
doakchek und verbindet mit 
In W Mkmsm Ort W It 
dies ROHR Weg-It 

Der Laden 

Im guten 

Waaren 

— 

, Zufrieden- 
hsit oder 

Geld zurück : 
— 

Neue Waaren langen fast täglich an. 
Ein Besuch in unserem Laden wird Euch 
auf dem Laufendeu erhalten mit Bezug auf 
die neuesten und besten Dinge der Saison 

Kleidetftoffc und Seidcn 

in den nenen Geweben nnd Farben werden 
in endlose-r Auswahl gezeigt. Wir zeigen 
eine Auswahl Von allen wollenen Stofer von 

sue die Yard auswath 

Comiotters 
aus reiner weißer Baumwolle gemacht, über- 
näyt mit Silkvlemy zum Preise von sLsO U. 

aufwärts-. 

Männcrhiitc 
zn speziellen Preisen um das Lager her-listi- 
xiniidern ehe wir Umzikhm 

Spezialosicttcn 
in Ettiimpfen, Rissen, Wende-dem Bettliichmy 
Tofelleiiiwaxit imd Handtiichmk 

Ein Besuch iii unsern-i Laden wird voiL Jiitcrcssc 
XIILLFLQIYFIIJIIT»Es-»O isij 

NALIo EXIRÄCT The dissltcioud liquid foomäd andlonic 
endorsed by over voo Physicians· 
— ---.-s-s-Occvsk-- Usde L- — 
sTORZ NALT LXTRACT DEPT 

XX If ALL LcADsNQ psu007575·-· ·- 

sum tficincdipz und: ispJ fijr alle 

ut wir Gold sind die Grmt We- 

Haus« nnd waticrc verkauft Von 
( 
4 
l Theo. Jessen, 

Deutscher Month-ten 

ad DIPLOMAT WHlSKEY d- 
JUST suec-IT- 

th haan m allen erfttlassjgm Wirthjchaftm 
cLAsIISK st- BAKZSI. 

sittillingandlmpocting co» Kansascith so. 

GKAID lsLAID UATIOIALISAUK.&#39; 
Kapitel « »Zuw. W - - klebcijchuß Und Eis-fis e t-; U, UW Uc- 

Ziusen des-hu aus seither-sum 
Geld m: heben m möahchsj niedriger -:Icka e:.t Um skum Tepomnk Irklethen tosen 

Inbeer L an geschäIse attb·keu11bltchdt ex ich-. 
c. c. dessel, s. s. The-Us-, c I stei, Ossesh Z. I sue-j- 

»L-’räi1dem. ie Lin we It. .««-t Lqu Pius. Au »in« Igss 

:.--.· 
Reinheit tszktftk Yoblgescknnmä 

Das find die Eiser.k«s-«en Ue man findet m 

Dick öc BroS OuincyBier -..- —.-— 

Iwelches unübettkefsitch isi in Its-r i« iuhung und sich cn·c!gede«jkn hu alls- 
Keamkn eines guten Icapseng d» aller ;-..-I«;«ten Belieb-hin erfreut. 

p ZH Akt-ff keimt Skcayg J . J . K Ll J Ei Gmnd Island, Nebraska, 
Ceciphom Jndepenbenf, LIJIJAgentur s«·«»- Eies-a Theil tu Sta.1teg, führt Beer 
limgmiüt Faß- und Floichenbier m groß-r oder kleinen Quantität-n Isi- 
Roh und Inn Prvstpt aus. 

. . . . Aussen-Ei in vieierZeitunst .« O 
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